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Kompetenz 1852- Verwaltung und Unterhalt des Tierparks und des Bärengrabens 
 
 
Kompetenz- 1852-1877 Tiergarten 
träger 1877-1921 Hirschenpark an der Engehalde resp. Tiergarten 
 1922-1937 Verwaltung des Tierparks 
 1937-1967 Tierpark Dählhölzli 
 1967-1984 Tierpark 
 1985- Tierpark/ Bärengraben 
 
 
Entstehung 1852 Die Pflege der in den Schanzengräben gehaltenen Bären, Hirsche, Schwäne 

und Enten fiel durch die Vermögensausscheidung an die Gemeinde. Der so-
genannte Tiergarten, zu dem auch der 1857 erstellte neue Bärengraben ge-
hörte, wurde von zwei Tierwärtern, die der Finanzkommission unterstanden, 
gepflegt. 

 1877 Infolge der Abtragung der Nordbastion auf der Kleinen Schanze im Zuge der 
Stadterweiterung wurde das Rotwild zunächst im Graben nördlich der Ober-
torbrücke sowie das Geflügel zum Promenadenweiher beim Burgerspital un-
tergebracht, bis der sogenannten Tiergarten 1877 in den Hirschenpark an 
der Engehalde verlegt wurde. Der Hirschenpark an der Engehalde wurde 
auch als Tiergarten bezeichnet. 

 1922 Zum 1. Januar 1922 wechselte die Verwaltung des Tiergartens, der Enten-
teiche und des Bärengraben von der Finanzdirektion zur Baudirektion II und 
wurde zur Abteilung Verwaltung des Tierparks. 

 1935 Nachdem die Gemeinde am 28./ 29. Dezember 1935 die Aufhebung des 
Hirschenparks an der Engehalde und die Neuanlage des Tierparks im Dähl-
hölzli beschlossen hatte, erfolgte die Eröffnung am 5. Juni 1937.  

 1967 Im Zuge der Verwaltungsreform von 1967 bildete der Tierpark eine Abteilung 
der Hochbaudirektion, zu der neben dem Tierpark Dählhölzli, der Bärengra-
ben und der Ententeich auf der Kleinen Schanze gehörten. 

 1985 Mit den neuen ABzGO vom 29. November 1984, die zum 1. Januar 1985 in 
Kraft traten, entstand aus der Baudirektion und der Sparte Planung der frü-
heren Planungs- und Wirtschaftsdirektion die Planungs- und Baudirektion 
und die Abteilung Tierpark wurde in Tierpark/ Bärengraben umbenannt. 

 
 
Aufbau 1852 Besorgung des Tiergartens durch zwei Tierwärter. 
 1874 Besorgung des Tiergartens durch den Bärenwärter. 
 1888 Der Tiergarten und der Bärengraben standen unter der besonderen Aufsicht 

eines Wärters, der von der Finanzdirektion jährlich gewählt wurde. 
 1903 Leitung durch den Verwalter des Tiergartens, der jährlich von der Finanzdi-

rektion gewählt wurde. 
 1922 Leitung durch den Verwalter. 
 1937 Leitung durch den Verwalter. Zum Tierpark Dählhölzli gehören der Bärengra-

ben und der Ententeich auf der Kleinen Schanze. 
 1967 Leitung durch den Tierparkverwalter. Zur Abteilung Tierpark gehören der 

Tierpark Dählhölzli, der Bärengraben und der Ententeich auf der Kleinen 
Schanze. 

 1971 keine Änderung 
 1985 Die Abteilung Tierpark/ Bärengraben bestand aus dem Tierpark Dählhölzli 

und dem Bärengraben. 
 
 
Personal 1852 ein Hirschenwärter, ein Bärenwärter 
 1870 der Bären- und Hirschenwärter 
 1879 der Bären- und Hirschenwärter 
 1899 der Bären- und Hirschenwärter 
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 1903 der Verwalter des Tiergartens 
 1940 der Verwalter, 5 Wärter, 1 Hilfswärter, 1 Kassierer, 1 Hilfskassierer, 1 Putz-

frau 
 1951 siehe Personalstatistik � Baudirektion 
 
 
übergeord. 1852-1888 Finanzkommission 
Behörde 1888-1921 Finanzdirektion 
 1922-1963 Baudirektion II (Hochbau) 
 1963-1969 Hochbaudirektion 
 1970-1984 Baudirektion 
 1985- Planungs- und Baudirektion 
 
 
Aufsicht 1852-1921 Finanzkommission 
 1922-1935 Baukommission II 
 1936- Tierparkkommission 
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